




ST. PAULS





UNSER HAUS 

Unser Haus liegt im Zentrum des Weindorfes St. Pauls. Hier fi nden 

94 Senioren in einem wohnlichen Ambiente ein zweites Zuhause.

Wir bieten 30 Einzelzimmer (davon 4 Kurzzeitpfl ege), 28 Zweibett-

zimmer mit Telefonanschluss, großteils eigenem Balkon und be-

hindertengerechten Nasszellen und 1 Mehrbettzimmer (8 Betten 

– Pfl egeoase). Von den 94 Heimbewohnern fi nden 20 im geschütz-

ten Wohnbereich (Haus Sofi a) eine ihrem Krankheitsbild angemes-

sene Pfl ege und Betreuung.

Das Haus verfügt über mehrere Aufenthaltsräume und einen Fern-

sehraum. Die großzügige Bauweise erlaubt unseren Bewohnern 

aber auch einen individuellen Tagesablauf: Lichte Plätzchen und 

Nischen in den Wohnbereichen laden zum Plaudern und Verwei-

len ein. In der hauseigenen Kapelle sind Besinnung und religiöse 

Einkehr möglich. Eine weitangelegte Gartenanlage umgibt unser

Heim. Dort können Bewohner und Besucher nach Belieben 

Entspannung fi nden.

Das Wohn- und Pfl egeheim St. Pauls gehört als Stiftung zu den öf-

fentlichen Betrieben für Pfl ege- und Betreuungsdienste (ÖBPB) und 

unterliegt der öffentlichen Rechtssprechung. Unser Haus wird von 

einem Verwaltungsrat und einer Direktion als ein moderner Dienst-

leistungsbetrieb geführt.





UNSERE VISION

Wir sind ein Haus, in dem alte Menschen mit verschiedenen Be-

dürfnissen wohnen. Dementsprechend erbringen wir differenzierte 

Leistungen und passen unsere Struktur und Betreuungsform den 

sich ändernden Anforderungen an.

Die Qualität unserer Arbeit ist uns ein stetes Anliegen und heißt für 

uns: mit Feingefühl eine fachlich kompetente Dienstleistung erbrin-

gen und diese laufend verbessern. 

Unser Heim liegt offen und frei zugänglich im Dorfzentrum. Dadurch 

strömen Leben und Alltag ins Haus. 

Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter bringt Ideen, Meinungen 

und Vorschläge sowohl zum eigenen Dienst als auch zum gesam-

ten Geschehen im Haus ein. 

Die Altenarbeit ist ein Berufsfeld, das in der Gesellschaft den ihr 

gebührenden hohen Stellenwert besitzt, also öffentlich anerkannt 

und wertgeschätzt wird.





GRUNDSÄTZE

Wir schätzen den alten Menschen mit seiner Lebensgeschichte, 

seinen Besonderheiten und Eigenschaften als wertvolles Mitglied 

unserer Gesellschaft. 

Wir nehmen unsere Bewohner in ihrer Ganzheit an. Ein freundlicher 

und feinfühliger Umgang ist dabei unsere tägliche Herausforderung. 

Professionalität kennzeichnet die Arbeit in unserem Haus. Dazu ge-

hören: Fachliche Kompetenz und Mitdenken für das Ganze, Mut

zum offenen Gedankenaustausch, Wertschätzung der Arbeit der 

anderen und die Bereitschaft, sich fl exibel immer wieder neuen

und unerwarteten Situationen zu stellen. 





UNSERE HEIMBEWOHNER

Für die Bewohner unseres Hauses schaffen wir eine heimelige At-

mosphäre und sorgen dafür, dass sie bei uns gut aufgehoben sind. 

Dabei achten wir stets ihre Privatsphäre. 

Unsere Heimbewohner haben Entscheidungsfreiheit im Tagesab-

lauf. Wir bieten ihnen die Möglichkeit zu sinnvoller Beschäftigung 

und gehen auf ihre Wünsche ein. Dabei fördern wir ihre Fähigkeit, 

mit den täglichen Anforderungen selbstständig fertig zu werden.

Wir gewährleisten eine professionelle pfl egerische und medizini-

sche Betreuung.

Die Küche sorgt in Absprache mit der Diätassistentin für eine ab-

wechslungsreiche und ausgewogene Kost.





DIE ANGEHÖRIGEN

sind die wichtigsten Bezugspersonen unserer Heimbewohner und 

die ersten Ansprechpartner für unsere Mitarbeiterinnen*.

Daher halten wir regelmäßigen Kontakt zu ihnen. Wir haben ein 

offenes Ohr für ihre persönlichen Anliegen und stehen ihnen be-

ratend zur Seite.

Das Vertrauen in die Kompetenz der Pfl egerinnen und Betreuer-

innen ist der Grundstein für eine gute Zusammenarbeit mit den An-

gehörigen.

* Die Bezeichnung Mitarbeiterinnen schließt natürlich auch 

 alle unsere männlichen Mitarbeiter mit ein. 





UNSERE MITARBEITERINNEN

sind fachlich kompetent und motiviert: Ihre kulturelle Verankerung 

in der Südtiroler Gesellschaft ist uns wichtig, weil dies ein vertieftes 

Verständnis von den Menschen im Haus ermöglicht. Sie sind be-

strebt sich laufend weiterzubilden. Die Führung des Hauses unter-

stützt diese Haltung und bezieht die Mitarbeiterinnen in die Zielset-

zungen und in die Organisation der Arbeitsabläufe mit ein.

Verantwortungsbewusstsein, Verlässlichkeit und die Fähigkeit zu 

selbständigem und umsichtigem Handeln sind entscheidend für die 

Qualität der Leistungen des Hauses. In diesem Klima gegenseiti-

gen Vertrauens können auch die Bedürfnisse der Mitarbeiterinnen 

in ausreichendem Maße berücksichtigt werden.

Unsere Mitarbeiterinnen haben den Mut, Konfl ikte anzusprechen 

im Vertrauen darauf, weiterführende Lösungen gemeinsam zu 

erarbeiten. Dies ist zugleich eine wesentliche Voraussetzung für 

eine reibungslose Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen 

Bereichen.

Unsere Mitarbeiterinnen nehmen sich Zeit, den Praktikanten ein 

praxisnahes Bild vom Beruf in seiner Gesamtheit zu vermitteln.





UNSERE PARTNER

Die Freiwilligenarbeit wird von uns geschätzt und gefördert. Freiwil-

lige sind für die Mitarbeiterinnen eine große Hilfe und ermöglichen 

den Heimbewohnern Kontakt zur Dorfbevölkerung und zum Alltag.

Vereine und Organisationen der Gemeinde bringen durch verschie-

dene Veranstaltungen stets frischen Wind ins Haus. Der Gedanken-

austausch mit den umliegenden Altenheimen regt zu neuen Initia-

tiven an. 

Als Teil des sozialen Netzes pfl egen wir eine gute Zusammenarbeit 

mit den Hausärzten, dem Krankenhaus und dem Sozial- und Ge-

sundheitssprengel.

LERNENDE ORGANISATION

Wir gehen die notwendigen Veränderungen aktiv an und setzen 

uns gemeinsame Ziele. Für ihre Umsetzung entwickeln wir geeig-

nete Arbeitsweisen und überprüfen die Ergebnisse. 

In dieser Bereitschaft, sich auf Neues und Unbekanntes einzulas-

sen, sehen wir das eigentliche Potential für die Weiterentwicklung 

unseres Hauses. 



UNSER HEIM · UNSER DORF · UNSERE GEMEINDE

St. Michael - St. Pauls - Girlan - Frangart - Missian - Perdonig





Wohn- und Pfl egeheim St. Pauls

St.-Justina-Weg 10 · 39050 St. Pauls · Tel. 0471 671 100 · Fax 0471 671 122

e-mail: info@altenheim-stpauls.it · www.altenheim-stpauls.it
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